
Gemeindeentwicklung 
in der Diözese Augsburg

Für Pfarrgemeinderäte 

Erste und zweite 
Sitzung  

Gebet
Erinnere du uns daran, Herr, weil wir es oft  
so schnell vergessen, dass wir in deinem Namen  
hier sind und handeln wollen. 
Hilf du uns, Herr, zu verstehen, was wir tun  
oder mehr noch, was wir lassen sollen. 
Stärke du uns, Herr, wenn wir spüren, dass wir  
nicht alles so weiterführen können wie bisher.

Bewahre uns davor, uns selbst und andere  
zu überfordern mit zu hohen Erwartungen und   
einem falschen Anspruchsdenken.

Dein Name sagt uns doch, dass du bist,  
hier bei uns und überall, dass du heilst, hilfst,  
befreist und stärkst, dass du gegenwärtig bist,  
verborgen, unsichtbar und zugleich wunderbar  
und wahrhaft.  
Dein Name sagt uns viel Gutes. 
Darum bitten und dafür danken wir. 

Amen.                                         Verfasser unbekannt

2. Sitzung 
Ausschüsse bilden
In dieser Sitzung können Sie den Blick bewusster  
auf die Pfarrei/Pfarreiengemeinschaft lenken.  
Welche Herausforderungen stellen sich Ihnen? 

ca. 15 Min. Beginn 
 Besinnung

ca. 30 Min. Fragen im Plenum oder in Gruppen  
 besprechen

 Welche Herausforderungen gibt es  
 in unserer Pfarreiengemeinschaft?

 Gibt es besondere Charismen/Interessen  
 der Mitglieder?  
 (Erinnern Sie hier an die Ergebnisse  
 der 1. Sitzung)

ca. 15 Min. Informationen zu den Aufgaben des  
 Pfarrgemeinderates (§ 2 Satzung)

ca. 15 Min. Welche Ausschüsse für die Pfarrei 
 sind uns wichtig?

ca. 15 Min. Ergebnisse bündeln und  
 eventuell visualisieren

ca. 15 Min. Festlegung der Ausschüsse und  
 Wahl der Beauftragten

ca.  5 Min. Abschluss mit Gebet und Segen

Tipp

• Es kann sinnvoll sein, Ausschüsse zu wichtigen 
Themen auf der Ebene der Pfarreiengemeinschaft 
zu bilden um Synergieeffekte zu nutzen.

• Besuchen Sie auch spezielle Angebote 
für die Mitglieder des PGR 
in Ihrem Dekanat!

Diözesanrat der Katholiken 
 im Bistum Augsburg 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg

Telefon: 0821/3166-8850 oder -8851 
Telefax: 0821/3166-8859

E-Mail: dioezesanrat@bistum-augsburg.de 
www.dioezesanrat.bistum-augsburg.de

Kontakte:

Hauptabteilung II – Seelsorge
Pastorale Grunddienste  
und Sakramentenpastoral 
Kappelberg1, 86150 Augsburg

Telefon: 0821/3166-2591 
Telefax: 0821/3166-2599

E-Mail: gemeindepastoral@bistum-augsburg.de

Weitere Flyer für Sie:
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Informationen 
zu Finanzen und  
Versicherungen

Gewählt sein Pastoralrat

Gemeindeentwicklung 
in der Diözese Augsburg 
Thommstr. 24 a, 86153 Augsburg

Telefon: 0821/3166-1501 
Telefax: 0821/3166-1509

E-Mail: pop.entwicklung@bistum-augsburg.de 



Gemeindeentwicklung 
in der Diözese Augsburg

 

1. Sitzung  
Charismen entdecken
Wir schlagen Ihnen hier Abläufe vor, wie Sie die erste 
und zweite Sitzung gestalten können.

Eingeladen sind: 

ca. 30 Min. Priester und pastorale Mitarbeiter 
 Gewählte Mitglieder 
 Ein Vertreter der Kirchenverwaltung

danach die dazu zu wählenden Mitglieder

Die Sitzung – Verlauf

ca. 30 Min. Begrüßung der gewählten Mitglieder.  
 Es folgt gleich die Hinzuwahl  
 der neuen Mitglieder.

ca.  5 Min. Neue Mitglieder betreten den Raum. 

ca. 15 Min. Geistlicher Impuls online unter  
www.bistum-augsburg.de/pgr-wahl

ca. 45 Min. Austausch zu den Charismen der Mitglieder. 
Alternative Möglichkeiten:  
www.bistum-augsburg.de/pgr-wahl

ca. 30 Min. Wahl des Vorstandes 
Wahl der Vertreter in den Dekanatsrat 
Wahl der Vertreter in den Pastoralrat

danach Abschluss mit einem Glas Sekt ...

Wählen Sie am ersten Abend:

• die Vorsitzenden des PGR

• die Vertreter in den Dekanatsrat

• die Vertreter in den Pastoralrat

Tipp 

Sofern Ihnen dies noch nicht gelingt, benennen Sie bitte 
eine/n AnsprechpartnerIn aus Ihrem Gremium für den 
Diözesanrat.

  
Austausch zu den Charismen
Begabungen zeigen sich auch im Alltag. Ganz bewusst 
wird in diesem Vorschlag zuerst auf die Charismen der 
gewählten Mitglieder geschaut und noch nicht, auf die 
Pfarrgemeinde und deren Bedürfnisse. Diese können 
dann das Thema der 2. Sitzung sein. 

Folgende Überlegungen können hilfreich sein:

A  Dafür möchte ich mich im neuen PGR 
 engagieren ...

B  Diese Unterstützung für meine PGR-Arbeit  
 wünsche ich mir ... 

An dieser Stelle könnten auch die weiteren Fragen  
„Vorschlag zur 1. Sitzung“ gestellt werden.

Austausch zu den Fragen im Plenum 
oder in Gruppen

Ziel 

Die Interessen und Charismen der neuen Mitglieder 
kennenlernen

Tipp 

Eine ausführliche Beschreibung der 1. und der 2. Sitzung 
finden Sie im Internet unter:  
www.bistum-augsburg.de/pgr-wahl

Ein guter Start ...
„Mach dich fertig zur Reise! Ich wünsche euch alles 
Gute auf den Weg. Als der Sohn alles für die Reise 
vorbereitet hatte, sagte sein Vater zu ihm: Mach dich 
mit dem Mann auf den Weg! Gott, der im Himmel 
wohnt, wird euch auf eurer Reise behüten; sein Engel 
möge euch begleiten.  
Da brachen die beiden auf und der Hund des jungen 
Tobias lief mit.“                                            Tobit 5,17 f.

Was hier vom jungen Tobias berichtet wird, kann  sich 
jeder gut vorstellen. Es ist sinnvoll, sich auf eine Auf- 
gabe vorzubereiten und dann Gott an seiner Seite zu 
wissen. Eine gute Vorbereitung ist besonders dann 
wichtig, wenn schwierige Aufgaben vor einem stehen. 
Bei jeder Reise muss ich überlegen, was nehme ich 
mit, welches Wetter erwartet mich und welchen Her-
ausforderungen werde ich begegnen. 

In den nächsten vier Jahren stehen auch vor Ihnen 
Herausforderungen, die viel Kreativität und Engage-
ment bedürfen. Welche Aufgaben auf Sie und Ihre 
Pfarrei zukommen, kann heute noch niemand sagen. 
Deshalb ist es wichtig, sich seiner Stärken, Begabun-
gen und Charismen bewusst zu werden.

Nutzen Sie die Chance in Ruhe zu packen und gut 
hinzusehen, welche Schätze Sie und die anderen Mit- 
glieder bereits im Gepäck haben. Und denken Sie auch 
an die anderen Ehrenamtlichen, die Sie auf Ihrer Reise 
unterstützen können. Wer weiß, was und wen Sie 
wann brauchen?

Fragen zur Vorbereitung
Weitere Fragen als Alternative oder zur persönlichen 
Vorbereitung auf die Arbeit im PGR

Sie haben sich für die Mitarbeit im PGR zur Verfügung 
gestellt. Vielleicht überlegen Sie noch, welche persön-
liche Begabung Sie einbringen können. Die folgenden 
Impulse wollen dazu Anregungen geben:

• Was motiviert Sie, Leben christlich zu gestalten?

• Wann fühlen Sie sich lebendig?

• Welche Ihrer Fähigkeiten setzen Sie besonders 
häufig ein?

• Welche Tätigkeiten und Gelegenheiten erfüllen Sie 
mit Freude und Dankbarkeit? 


